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	    		 P.b.b. amtag, 15. '1dr.3 1958 preie 80 Orefffien, 3abreobe3uglsgebübr 35.-- t5 9. 3ajrgang, 11 a. 15., Luife, t1f)rifto pb co., 16. 5Delbert YIto,, 17. tertrube Di., 18. uar fli.. 19. Zofef Cläf)rb. Do., 20. Zrmgarb r., 21. 23enebift 3e1rieb4firennen in StiAbübei Das seil vielen Jahren zum Programm des Kitzbüheler Skiclub gehörige Be- triebs-Skirennen wird am Josefitag, Mitt- woch, 19. März, in Form eines R i e s e n- 1 o r 1 a u f e s (entschärfter Abfahrtslauf) von der Seidlalpe - Ziel Hinterbräu- leiten - abgehalten. Die Kitzbüheler Betriebe werden gebe- ten, ihren Angehörigen die Teilnahme zu ermöglichen sowie einen entsprechen- den Preis zu stiften. Bei der Preisstif- tung möge bitte bedacht werden, daß jede Mannschaft aus drei Personen be- steht und daher der Preis durch drei teilbar sein sollte. Nennungen im Büro des KSC, wo auch die Preise abzugeben sind. Start: 13 Uhr bei der Seidlaim. Wettkampfregeln: Teilnahmsberechtigt sind nur Betriebs- angehörige, welche bis 1. Oktober 1957 dort beschäftigt waren bzw. heute noch beschäftigt sind. Uber die Zulassung ent- scheidet allein das Kampfgericht. Zugelassen sind: Herrenstaffeln, Da- menstaffeln und gemischte Staffeln. Die gesteckten Tore müssen passiert werden,- Auslassen erden; Auslassen eines Tores führt zur Disqua- lifikation der gesamten Mannschaft. Nennungsschluß: Dienstag, 18. März,. 12 Uhr; '\ennge[d pro Mannschaft 15 S. Preisverteilung am 19. März, 21 Uhr in der Tenne  Guido Reisch. Anschließend K 5 C - B a 11 bei freiem Eintritt. Volkshochschule Kitzbühel. Anläßlich des 35. Todestages des Dich- ters ALFONS PETZOLD findet am Dienstag, 18. März 1958 um 8 Uhr ibends im Kolpingsaal eine Gedenkfeier statt. Die prominenten Mitwirkenden dieses Abends sind D r. Axel  C o r t i (Radio Tirol) und Dr. Erich Schenk (Radio Wien), die ausgewählte Gedichte und Erzählungen des Meisters vortragen werden. Die biographische Einführung stammt aus der Feder des kürzlich ver- storbenen Rezitators Dr. Erich  F o r t- n er, der unserem Kitzbüheler Publikum noch aus den Nachkriegsjahren als be- scheidener und vornehmer Interpret ech- ter Dichtkunst in Erinnerung sein dürfte. .Am Samstag, 8. März 1958 Fand im Grandhotel auf Einladung des Hoteliers Dr. Ekkehard K o f 1 e r eine Zusammen- kunft zwischen Landtagspräsident Korn- merzialrat Johann 0 b e r m o s e r und Vertretern der Stadtgemeinde, des Ver- kehrsvereines tind der Bergbahn A. G. statt. Die Zusammenkunft stand im Zei- chen der „Felbertauernstraße: jedoch wurden weiters eine Reihe wichtiger Stadt- und Bezirksangelegenheiten be- sprochen und die Tagung erhielt dadurch eine besondere Note. Sie hatte ein dem öffentlichen\\ ohle  zweckmäßiges Niveau, bei Hintansetzung von Einzelinteressen und darf daher von uns richtigerweise als „Kongreß des guten Willens" bezeich- net werden. Als Zeitgenosse kann man sich vorstellen, daß in solchen Atmo- sphären Pioniertaten entstanden sind, wie sie Kitzbühel im vergangenen Jahrhun- dert nachweisen kann. Anwesend waren außer Präsident 0 - b e r m o s e r und dem Gastgeber Dr. K o f 1 e r Bürgermeister 1)r. Camihlo v. B u s c h m an mit Gattin, Vizebürger- meister Hermann II e i s c h, Stadtrat Pe- ter 5 i e b e r e r, Altbürgermeister Wal- ter El i r n s b e r g e r, Allbürgermeister Hans H e c h e n b e r g e r, Gemeinderat Christian E g g er, Dipl.-Kfm. Fritz Tscholl und Baron Carl. Menshen- g e n. Die Zusammenkunft trug rein wirt- schaftspolitischen Charakter und war die erste dieser Art in unserer Stadt seit dem Kriege, im Sinne fruchtbarer Ge- meindepolitik ist zu hoffen, daß die An- regungen und Ideen Gemeingut aller ver- antwortungsfreudigen Kreise werden. Die Tagesordnung ergab sich von selbst bei sachlicher Rede und Gegenrede. Vom Moorbad  ausgehend wurde weiters die Angelegenheit die Errichtung eines Die Karten zu dieser Sor.derveranstal- ung der Volkshochschule sind zum Ein- iieitspreis von Schilling ausschließlich an der Abendkasse erhältlich. Fernsehsenders auf dem Horn- gipfel erörtert. Von den Fachleuten der Bundespost wird angegeben, daß das Horn der günstigste Platz für eine der- srtige Anlage ist. Die Vorteile des Fern- sehens treffen mit einer Störung des Landschaftsbildes zusammen. Geplant ist in 28 Meter hoher Turm, Ier nach a 1 - l e n Seiten hin sichtbar sein wird. Vor- rst ist jedoch die private Frage mit dem rundbesitzer nicht gelöst, welche wohl Hauptgegenstand aller Verhandlungen sein wird. Die Um fahrrungsstraße ist mit Jer Sanierung der Paß-Thurn-Straße and mit der Straße Kitzbühel—Obern- :lor f verbunden. Zur „Umfahrung" selbst berichtete Präsident Obermser über das Beispiel der Nachbargemeinde St. Jo- iann. Dort wehrte man sich anfangs artnäckig gegen eine Umfahrung. Es wurden Protestsitzungen abgehalten, Pro- jekte für eine Verbreitermmg der Orts- Jurchfahrt ausgearbeitet; dabei hätte der Marktgemeinde St. Johann allein die 3rundahlöse 1,'OO.00O Schilling gekostem - und die Umfnhrungsstraße wäre d o eh gekommen. [Jber die gegenwärtige Lö- sung gibt es kaum mehr eine Debatte. in Oberndorf  jedoch schon. Dort wehrt man sich wieder gegen die Um- lahrung vor allem wegen des Verlustes schöner Acker und Wiesen. Im kommen- :len Monat wird Ministerialrat Dr. 5 e i (11 aus Wien nach Kitzbühel kommen und :1cm Projekt Oberndorf—Kitzbühel die grundlage gebe--i. Ein Neubau der Brixentaler- s t r a ß e ist im gegenwärtigen Fünfjah- resplan (1957/1962) nicht vorgesehen. Wohl jedoch eine Sanierung der Flaupt- rennpunkte Hopfgarten, Windau und Oebt b05 ‚M1ctfJerei9" ber 39f90 Kitzbühieler Kongreß des guten Willens im Grand Hotel.
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